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EDITORI AL

Mission impossible

DerAuftrag der SOG an die ASMZ lautet: «Führt den

sicherheitspolitischen Dialog». Ob die ASMZ diesen Auftrag

erfüllt, können Sie den Resultaten der Leserumfrage

(S. 28) entnehmen.

Drei Hindernisse müssen überwunden werden:

1. Die Auftragserfüllung wird durch die enorm

abweichende Envartungshaltung unserer Leser erschwert. Ein

zwanzigjähriger Leutnant interessiert sich wohl mehrheitlich

für andereThemen als das achtzigjährige Ehrenmitglied

einer OG.
2. Zum Dialog gehören These und Antithese, Behauptung

und Widerrede. Der Dialog ist ein interaktiver Prozess.

Es ist aber ernüchternd festzustellen, dass wesentliche Partner

die Vorschläge und Anregungen aus der ASMZ
ignorieren.

3. Es gibt zwar hohe aktive Offiziere, welche unsere

Ansichten im Gespräch unterstützen. Leider sind sie meist

nicht bereit, diese Zustimmung in der ASMZ zu
publizieren.

Erkenntnis: Der sicherheitspolitische Dialog findet
in unserem Lande nicht (mehr) statt. Es geht aber

nicht ohne. Die Entwicklung unserer Armee hängt von

klaren, mehrheitsßhigen politischen Ralimenbedingungen

ab.

In dieser Nummer äussern sich vor allem junge Offiziere

zu Fragen

— der Bedeutung der militärischen Ausbildung

— der Berufsoffiziere

— des Risikomanagements.

Und die SOG gibt uns Einblick in das interessante

Programm der Delegiertenversammlung (S. 19).

Wir wünschen Ihnen eine spannende Lektüre.

Louis Geiger. Chefredaktor
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